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Wir sind ein Rentner-Ehepaar '
mit selbstgenutzter bezahlter
Eigentumswohnung und bereits
angelegten Bundeswertpapieren
uber 50 000 Euro, Zurzeil haben
wir .100 000 Euro in Tagesgeld
angelegt. Können Sie uns dafür
eine Anlage empfehlen?

Dieter S., Steinebach

Es kommt immer auf das Anlageziel an.
Sie könnten zum Beispiel anstreben, die
100 000 Euro so anzulegen, dass Sie einen
völlig risikofreien Ertrag von 250 Euro
pro Monat haben. Wenn Sie das wollen,
dann besteht keinerlei'Tlandlungsbedarf ,
denn das können Sie derzeit mit Tages-
geld erreichen.

Vielleicht reicht Ihnen das nicht und
Sie wollen ein Investment, das nach Steu-
ern und allen Kosten fi.inf Prozent bringt.
Klar muss sein, dass solch ein Investment
immer mit einem gewissen Risiko verbun-
den ist. Absolute Sicherheit gibt es nur
beim Tagesgeld. Falls Sie solch ein Invest-
ment wünschen. kann ich Ihnen Discount-
Zertrflkate empfehlen, beispielsweise die
Zertifikate mit den Wertpapierkennnum-
merar BN0Y5F, UB9U98 oder DBILCA.

Wenn Sie mehr Rendite wlinschen, müs-
sen Sie noch mehr Abstriche bei der Si-
cherheit machen. Einzelne Aktien sind für
sich genommen zu riskant, aber Sie könn-
'ten Aktienfonds kaufen. Ftir besonders
empfehlenswet't halte ich sogenannte Ex-
change Traded Funds (ETFs). Sie bilden
sehr kostengi.furstig einen Index wie bei-
spielsweise den Dax ab.

In Aktienfonds sollten Sie aber nur in-
vestieren, wenn Sie sicher sind, das GeId
nicht bald dringend zu brauchen. Der An-
lagehorizont sollte hier mindestens sieben
Jahre sein. Viele äItere Menschenlegenihr
Geld mit Blick auf den Vermögensüber-
trag auf die nächste Generation an. Klug
ist, wer Aktieninvestment flankiert durch

eine Beimischung mit
Anleihen und Rohstof-
fen. Auch dafür gibt es
gute ETFs.
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